




in der Luft.
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Mel. Laßt uns, ihr Bruder c.

Jum Aether-Meere
c fFahrt er hinan!
Auf dieſer Sphare

Thats nur ein Mann.

O! ſeht ihn glimmen
Zum Oecean,

Jn Wolken ſchwimmen
Kann nur der Mann.
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Kein Luft-Pilote
Zeigt ihm den Port,

Mit ſeinem Bote
Gehts glucklich fort.

Er ſieht die Berge
So klein wie Sand,

Und uns wie Zwerge
Jn ſernem Land.

Sein Auge funkelt
Vom Sounenlicht,

Obs um ihn dunkelt,
Verzagt er nicht.



Wenn Wolken-Sturme
Jhm ſurchtbar drohn,

Flieht er im Schirme
Als Held davon.

Sieh, Volk! den Braven
Gen Himmel fliehn;

Sing, bis in Hafen
Jhn Wolken ziehn.

Er iſt verſchwunden
Jn Dunkelheit,

Und hat gefunden,
Was ihn erfreut.

Er ſpaht Planeten
Gewiß noch aus;

Baut in Kometen
Einſt noch ſein Haus.

Er zahlt die Sterne,
Die keiner zahlt,

Ob in der Ferne
Sich mancher qualt.

Er ſieht die Turken
Von oben her,

Der Ruſſen Wurken,
Und jedes Heer.

Der Patrioten
Verwegenheit,

Und Hottentotten
Jn Zank und Streit.
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Stcht ſtill und ruht,
Die Luſte tragen

Bald unſer Gut.
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Drum freut euch alle,
Jhr Herren hier,

Jn dieſem Falle
Gewinnen wir.

Wir ſparen Koſten
Auf dieſer Sput,

Da man mit Poſten
Sonſt theurer fuhr.

Macht MeßAffairen
So viel ihr wollt;

Jn Blanchards Spharen
Wird nicht gezollt.

Bald kehrt er wieder
Aus dunkler Höh:;

Grußt ſeine Bruder
Ju Aſſemblee.

Erzahlt uns weiſe
Den kuhnen Laufà

Nun Gluck zur Reiſe,
Wir horen auf!
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